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Einbrecher im
Westen Münchens

München – Die 
Einbrecher-Ban-
den haben sich 
am Mittwoch im 
Münchner Wes-
ten herumgetrie-
ben! Offenbar 
waren es aber 
keine Profis: Denn 
in Laim scheiter-

ten sie bereits 
zweimal an der 
Terrassentür (Ca-
merloherstraße 
und Wildtauben-
weg). Anschlie-
ßend zogen die 
Täter nach Plan-
egg weiter. Dort 
brachen sie in 

der Richard-Wag-
ner-Straße ein 
Fenster auf und 
durchsuchten alle 
Räume der Rent-
nerin (66). Beute: 
Schmuck und Uh-
ren im Wert von 
mehreren zehn-
tausend Euro!

Minderjährige ertappt
Laim – Ziemlich dreist, die-
se Rumänin! Mit einem ge-
fälschten Ausweis stellte 
sich die 17-Jährige bei der 
Polizei vor, um sich als Pro-
stituierte anzumelden. Doch 
die Kommissare kamen ihr 
auf die Schliche. Wie 23 
sah sie nun wirklich nicht 
aus. U-Haft!

Crash mit Polizisten
Oberschleißheim – Die 
zwei Polizisten (35, 36) 
waren Mittwochfrüh auf 
der B 471 gerade Richtung 
Arbeit unterwegs. Auf Hö-

he Baderstraße  dann der 
Crash – der Techniker (53) 
im Audi nahm ihnen die 
Vorfahrt. Zum Glück nur 
Leichtverletzte.

Trickdiebe gescheitert
Innenstadt – Die Münchner 
Rentner sind nicht so blöd 
wie die Trickdiebe glauben. 
Denn jetzt wurden gleich 
sechs Fälle bekannt, bei 
denen die Betroffenen so-
fort die Polizei alarmier-
ten. Die Gauner riefen an, 
gaben sich als Enkel oder 
Nichten aus – und verlang-
ten Geld.

Von DIRK STEINBACH

Rottenbuch – Besinnli-
che Stimmung, süße 
Hunde und tolle Tom-

bola-Gewinne. Das ist 
der Erfolgs-Mix des Ad-
ventsfestes auf dem Son-
nenhof von SOS Projects 
für Mensch und Tier  am 
Wochenende in Rotten-
buch bei Murnau.

Die Gründer der Hilfsor-
ganisation, Renate Thys-
sen-Henne, Ernst Theodor 
Henne und Dr. Gabriele 
Inaara Begum Aga Khan, 
laden auf eigene Kosten 
ein. Samstag und Sonn-
tag, jeweils von 12 bis 18 
Uhr, gibt es Glühwein, Kin-

derpunsch, Kaffee, Plätz-
chen und Brotzeit.

Die Besucher können 
sich bei dem Fest über 
SOS Projects informieren. 
Und vielleicht findet so ei-
ner der geretteten Hun-
de ein neues Zuhause. 
Hundebesitzer können 
zudem für ihren vierbei-
nigen Liebling warme 
Hundemäntel zum Selbst-
kostenpreis von 6,90 bis 
19,90 Euro kaufen.

Höhepunkt ist die gro-
ße Benefiz-Tombola, bei 

der jedes zweite Los 
gewinnt. Mit attraktiven 
Preisen vom   FC Bay-
ern München, FIFA, Au-

di, Galeria Kaufhof, Esca-
da, Gabriele Blachnik, 
McDonald s̀, Global Wi-
nes, Feinkost Käfer, Coll-

ection Rolf Heyne, Profi-
Miet, Stollwerck und GOP 
Variete Theater.

Unfall-Flucht!
Spaziergängerin
hilft Reiterin (17)
München – Man-
che Menschen 
haben über-
haupt keinen 
Anstand! Das 
Karlsfelder Ehe-
paar zum Bei-
spiel flüchtete, 
nachdem sei-
ne Hunde beim 
Spazierenge-
hen ein Pferd 
aufgescheucht 
hatten.

Die Reiterin (17) 
konnte sich nach 
etwa 100 Metern 
nicht mehr halten 
und stürzte. Sie 
erlitt schwerste 
Kopfverletzun-
gen. Zwischen-
zeitlich drohte 
sie sogar zu er-
blinden! Und nie-
mand hätte zur 
Rechenschaft ge-
zogen werden 
können – wenn 
Sissi W. (43), die 

auch zum Gassi-
gehen unterwegs 
war, nicht den 
entscheidenden 
Hinweis auf die 
üblen Hundehal-
ter gegeben hät-
te. Sie hatte sich 
kurz vor dem Un-
fall noch mit ih-
nen unterhalten. 
„Ich dachte, im 

bin im falschen 
Film, als die sich 
plötzlich aus dem 
Staub machten“, 
sagt sie. 

Das Ehepaar 
muss sich jetzt we-
gen Unfallflucht 
und fahrlässiger 
Körperverletzung 
verantworten. 
 arb
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STADTLEBEN
Zu Tisch in Afrika – bas-
teln, spielen und experi-
mentieren. Heute von 14 
bis 19 Uhr im Tollwood-
Kinderzelt auf der The-
resienwiese. +++ Adre-
nalin-Kick gefällig? Dann 
ist die European Out-
door Film Tour ab 20 
Uhr in der Alten Kon-
gresshalle genau das 
Richtige. +++ Crossrock 
– das sind Österreicher, 
die Klassiker aus 40 Jah-
ren Rockgeschichte co-
vern. Im Kilians Irish Pub, 
21 Uhr +++ Feiern wie 
in Berlin: die Berghain 
Mix-Tour u.a. mit Marcel 
Fengler heute im Harry 
Klein. 23 Uhr +++

POLITIK & WIRTSCHAFT
Die Zukunftsreise durch 
alle Regionen Bayerns 
führt Ministerpräsident 
Horst Seehofer (CSU) 
heute nach Oberbayern. 
Er besucht das Gymna-
sium in Berchtesgaden 
sowie die Stadtwerke in 
Rosenheim.
OB Christian Ude (SPD) 
spricht heute, 19 Uhr, im 
Saal des Alten Rathau-
ses  bei einem Empfang 
für verdiente Münchne-
rinnen und Münchner.

DAS FREUT UNS
Dass der Überra-
schungsbesuch einen 
selbst gebastelten Ad-
ventskalender dabei 
hat. Da macht sogar 
das Aufstehen Spaß. Bis 
Weihnachten.

DAS ÄRGERT UNS
Überforderte Verkäu-
ferinnen am Glühwein-
Standl, die einem erst 
die Pfandmarke nicht 
geben und hinterher na-
türlich kein Geld zurück 
zahlen wollen.
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Von S. ARBINGER 
und M. HANNICH

München – Wir se-
hen das Wunder 
von Valley! David 
H. (19) hat am Mitt-
woch kurz vor Mit-
ternacht einen Hor-
ror-Crash mit einer 
S-Bahn überlebt…

Sein Mazda wurde 
am Bahnübergang 
200 Meter mitge-
schleift und platt ge-
drückt, der Zug Rich-
tung Wolfratshausen 
hatte da gerade 80 
Sachen drauf!

Der angehende 
Kfz-Mechatroniker: 
„Ich bin volle Breitsei-
te erwischt worden, 
der Zug hat sich rich-
tig in mein Auto rein-
gefressen.“ Bis zur 
Handbremse. Weni-
ge Zentimeter weiter, 
dann wäre der jun-

ge Mann aus Feldkir-
chen-Westerham ver-
mutlich tot.

Nur für einen kur-
zen Moment war Da-
vid H. bewusstlos. 
„Dann dachte ich, 
steigst halt mal aus 
und schaust dich um“, 
sagt er nicht einmal 
24 Stunden später. 
Er ging zurück zur 
Straße, wollte mit 
dem Handy noch 
seinen Kumpel anru-
fen. Doch dann ka-
men schon die Sa-
nitäter und brachten 
ihn ins Krankenhaus.

Noch in der Nacht 
entfernten Ärzte die 
Splitter in seinem Ge-
sicht, rückten den ge-
brochenen Unterarm 
zurecht. Heute ist 
die OP am lädier-
ten Schlüsselbein 
fällig. „Ich glaube, 
so was überleben 

nicht viele“, meint Da-
vid doch etwas nach-
denklich. 

Er zermartert sich 
den Kopf, warum er 
bloß dieses rote Blin-
ken am Bahnüber-
gang übersehen hat-
te. Bis zu viermal pro 
Woche fährt er die 

Strecke, und Alkohol 
hatte er auch keinen 
getrunken. „Ich war 
voll bei der Sache. 
Aber die Stelle ist ein-
fach unübersichtlich 
und gefährlich. Da ge-
hört auf jeden Fall ei-
ne Schranke hin.“

BEI ANRUF: REPORTER
Ein Redakteur von

BILD München
für Sie am Telefon.

Von 10 Uhr bis 19 Uhr
Telefon: (089) 21103-277 
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Un fä l le  an 
Bahngleisen lie-
fern immer Bil-
der des Schre-
ckens. Zerfetzte 

Autos, entgleiste 
Züge und überall 

Trümmer…
Die Freunde Bas-

tian M. († 19) und 
Markus L. († 22) 

gerieten im August 
kurz hinter Holzkir-
chen bei Thann 
unter einen Zug 
der Bayerischen 
Oberlandbahn 
(BOB), wurden 
etwa 300 Meter 
mitgeschleift und 
starben. Auch sie 
müssen das rote 

Blinken am Andre-
askreuz übersehen 
haben. Ein Schran-
ke gab es nicht.

Ebenso we -
nig bei Thalham 
(Kreis Miesbach), 
wo bereits im Ja-
nuar eine BOB den 
VW Passat eines 
23-Jährigen und 

seiner Beifahre-
rin (22) mit voller 
Wucht gerammt 
hatte. Die Insassen 
erlitten jedoch nur 
leichte Verletzun-
gen. 2005 kamen 
an der gleichen 
Stelle dagegen 
zwei junge Män-
ner ums Leben.

Immer wieder
Unfälle an Bahnübergängen

Von O.GROTHMANN 
und F. VON MUTIUS

München – Sie ist die 
Ehefrau des Alt-OB Ge-
org Kronawitter (85) und 
kämpft seit Jahren mu-
tig gegen Neonazis: 
Hildegard Kronawitter 
(65, SPD). Ihr couragier-
ter Einsatz gegen braune 
Gewalt brachte sie so-
gar auf eine Todesliste!

Die Ex-Landtagsabge-
ordnete bekam in dieser 
Woche einen Brief vom 
Landeskriminalamt. Der 
unglaubliche Inhalt:  Er-
mittlungen haben erge-
ben, dass ihr Name auf 
der braunen Todesliste 
der Killer-Nazis aus Zwi-
ckau steht!

„Ja, ich habe diese 
Nachricht erhalten“, sagt 
Kronawitter zur BILD und 
bestätigt einen Bericht im 
„Erdinger Anzeiger“. Sie 
sei davon „total erschreckt 
und überrascht“ gewesen. 

„Mit so einer Nennung ha-
be ich nicht gerechnet.“ 

Auf der Liste steht ihre 
SPD-Büro-Adresse in Er-
ding. Kronawitter kämpf-
te dort von 2004 bis 2006 
gegen rechte Aufmärsche 
in Dorfen. „Wir haben im-
mer dagegen gehalten“, 
erzählt sie stolz. „Deswe-
gen stehe ich jetzt wohl 
auf der Liste.“

Angst habe sie aller-
dings keine, denn „ich 
war noch nie ängstlich.“ 
Auch ihr Mann sei rela-
tiv gelassen geblieben. 
„Ich habe mit ihm darü-
ber geredet.“

Die tapfere Frau for-
dert jetzt Aufklärung von 
den Behörden. „Ich will 
wissen, wie die Rechts-
extremen, die früher hier 
aufgetreten sind, mit der 
Terrorzelle aus Zwickau in 
Verbindung standen. Und 
mich interessiert, wie die-
se Listen zustande gekom-
men sind.“

Bis 
spätestens 

6.30 Uhr 
liegt BILD 
München 
in Ihrem 

Briefkasten
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David H. (19) kann schon 
wieder Späße machen. Vom 
Krankenbett aus ließ er sei-
nen Status bei Facebook än-

dern: „...gerade noch die 
letzte S-Bahn erwischt.“

Fotos: MARKUS HANNICH, THOMAS GAULKE

Die S 7 schleifte 
den Mazda etwa 

200 Meter mit

Der Bahn-
übergang 
an dem 
der Unfall 
passierte

Zeugin Sissi W. (43) wurde von 
der Polizei belobigt  Foto: POLIZEI
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die Begumdie Begum
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Laden zum Advents-
fest auf den Sonnen-

hof: Dr. Gabriele 
Inaara Begum 
Aga Khan (l.) 

und Renate 
Thyssen-Henne

Ernst Henne und Grit Boettcher 
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Frau von Ex-OB
Kronawitter auf
Nazi-Todesliste

Im Visier der 
Nazi-Killer: 
Hildegard 
Kronawitter 

mit ihrem Mann 
Georg
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